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Beforberung gemeinnibiger Kenntniffe und
wohlthatiger Smwede.

15, Sticf, 1. Beilage.
Diengtag, den 13, April 1841,
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Inbalct,
Gdneegloctden. — Sdulfachen. — Urmenfaden, —
Garnifon s Einquarticrung. — 20 Befanntmadyungen.

SdhneeglddEhen

@ei[ dem erfien Friblingsboten,
Der der Crde Sarg durdybriche!
©tiegft du aud dem NReich der Tobdten
Auf gum {ddnen Sonnenlidyt ?

Willfe du Efluge Menfdien Ilehien,
Wag ihr Sdharifint nicht erfonn?
Willft den Schwachen Teoft gewdhren
Auf der rauhen Scdenbahn?

Kiindet doch dein Frahlingsliuten
Auferfiehn der Creatur!
MWer dein Sloctenfpiel mag deuten
Hivet Gotted Stimme nue!

Q3ute fort, und [Gute lange,
Kleines holded Blfimelein —
Bisd ju grofem Weltgefange
Stimmt die gange Erde ein!

Arehur Lufbe,

Shronik
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1. Sdhulfaden,

@en geehrten Gltern,  welche ihre Sdhne meinet
Anfralt anvertrauen wollen, erfoube ich miv Hievdurd
ergebenft befannt ju madhen, daf i die Uufnahme
neuer GSchiiler den 16. und 17, Ypril in den BVormit:
tagsftunden beforgen toerde. Den 19, April nimmt
der Unterricht wieder feinen Anfang,

Halle, den b, April 1841,

Der Schulinfpeceor Hoffmann,

i

Hiermit jeige i ergebenft an, 'daf der Unters
tidht in meiner Hohern Sodtevfdule fo twie der
Privatunterricht in meiner: Wohnung flie dag Som:
merhalbjahr am 19. dief. Mon. tieder feinen Anfang
nimmt, und ich Anmeldungen gur Aufnahme neuce
GSdulerinnen am 16. und 17, . M, in den Vormits
tagsftunden entgegennehmen toetde,

Halle, am 7, April 1841,

s Neuenbaus, Domprediger.

Kinder, welde von Oftern c. ab ivgend eine der
Stadtfdhulen befuchen follen, £onnen den 14, d, M.
in den Bormittagéftunden bei miv angemeldes werben.

Halle, den 10, April 1841, ,

Sdyarlad), Schuldirector.

Meldungen gur Theifnahme an der Sonntags:
fdhule nehme id an vom 13. bis 18, d. M. taglih
dtifcben 11 und 12 Uhe.

Halle, den 10, Hpril 1841,

Sdarlad, Shduldirector.
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2. Armenfaden

D wic nun Hobheen Octs die Celoubnif jur Aus:
fpiclung dev moeiblichen Avbeiten, gefertigt von den
Rinvern in dev Stadtarmenfdbule, erhalten Haben,
fo rotinfchen wiv redht bald unfeve Lotterie yu befdhlies
fen. 8 ift das legte Mal, daf toiv die Woblthatigs
feit unfeer geehrren Mitbirger in Unfpruch nehmen,
indem wiv unfere Stelle ald BVorftehevinnen niederlege
ten; daber Ditten toic dringend, uns fo teeulich mwie
fonft durch Mbnahme von Loofen beijuftehen. Das
fo08 foftet wie fraher 8 Sgr. 9 PF.; 8 giebt Feine
Nicte, Bei Madame Frige auf dem Marft, beim
fohynbedienten Haafe und bei und, Fleine Brauhaud:
gafie M. 384, find Loof¢ ju Haben. Dec Zag dex
Richung , den it Hoffen fpateftens in 14 Tagen anz
beraumen ju Fonnen, twitd nod nafer beFanat gemadt,
Dalle, den 10. Upril 1841,

S, v Liebhaber. L Guifdhard.

DS aaaaaaan sl

3. Garnifon « Einquartierung

bleibt 3toar in den gegentoartigen Quactieren, mdefjen
jablen Diejenigen Haufer von Ne. 77 — 283 in dem
Tavien 2 und lvichsvicrtel, welche dev Ausmiethunges
faffe beigetreten find, fir Den laufenden Monat die
Qufchiiffe.  Da hiermit der Abflup jammtlicher viee
Souren begtoect wicd, fo werden die im Bevanlagungs:s
Ratafter befindliden Bruchtheile nue da als ooll ans
gejogen, too e8 guc Ausgleidhung devfelben ecforders
lih ifr,~ Halle, den 13. April 1841,

Die Servisz Deputation.

Jj!el'ngtégegehétt tm Tamen der Armendivection
vom Disconyd Drpander,
AT N

Befannt:




Belanntmadungen

DBefanntmadungen.

Ertract
aus dem Amtdblate der Knigl. Regierung ju Meerfeburg
11, &t de 1841, Seite 71.

Nv, 127. Die Gewerbefdhule yu Naumbury
a. ©. betveffend,

Dei der Provingial » Gewerbefchule ju Naumbutg
wird die nadyfte Halbjdhrliche Sffentliche Detifung am 19,
April b. . ols am Wontage nach Oftern abgehalten’ wer
bert und die Pritfung der aufzunchmenden neuen Sehiile
in der Wodye darauf erfolgen.

Unter Bejugnabme ouf unfere Befanntmadyungen
vom 23. Sonuar 1836, 25. Februar 1837 und 18, Suli
9. I (Umesblatt 1836, St, 4. Nr. 48,, 1837. &t. 8.
MNr. 99. und 1840, St. 30, Nt. 822.) fordern it alle
diejenigen . welde ihre Sshne oder Pegdefohinen ju
grindlidier BVorbereitung auf Finftigen Semwerbsbetrich
wiffenfchaftlichen Unterricht in dev Clermentar - unbd hhern
Mathematif, dem [eichnen, bden phyfikalifchen, demi
fdhen und Naturwifienfhaften mit. feter BDegichung ouf
dag Pratrifche evtheilt zu fehen winfdhen, auf, fich div
fer Anftalt u bedienen.

Das jahrliche, Halbidhrlich su Offern und zu Mis
dhaelis voraudzuzahlende Schulgeld fir ben vorgedadien
Unterricht betrdgt mebhr nicht ald Stuslf Thaler, und o8
ift aud) Gelegenheit geboten, anbdern, namentlic)y Sprach
unterridyt gegent verhdltniFmagig fehe billiges Hongrar 34
ethalten. Der mathematifche Unterricht aber hat wefents
lidy baduvch gerwonnen, daf fich gegenmwartiy- die beiden
Leprev in denfelben theilen, fo dap der Sine derfelben ber
untetn Abtheilung die Elementar - Mathematif ein Jaht
Dindurch, ber Andere aber der obern Abtheilung die Ttiv
gometrie und hihere Mathematit ebenfalls ein Jahr hiw
durd) vortrdge,

Die
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Die Aufyunchmenden, bel welden nur bdie in den
geobhnlichen Diivgerfchulen u erlangenden Kenntniffe
poraudgefest toerden , Hhaben fidh in Seiten bei dem Ober:
lehrer der Gewerbfchule Hervn Hartel zu melden und
werdert von diefemitiber big weitern Vedingungen der Auf:
nahme unbd tber die fonftigen Angelegenheiten ndhere Ang:
tunft echalten.

Sdlieplich bemerfon wir ntoch, daf bid jest mehreve
Semwerbe ‘d)ufer von Reit gu Jeit in das Konigliche Ges
erbe - Snftirut ju Derlin v»z:gmommon tworden find,
und bei gleichen “c;aﬁ' > ben fidh dazu wmel:
denders Dittftellern (tetd ber Provingial-
Gerverbichule der Vorzug cingeraume wird,

ShRerfef :‘r’q, den 24 Mdry 011

ben Poglingen i

:~be “‘oEanvtmad)ung wird bierdurdy zur
.& !h tnif gebracht,
den 5, April 1844,

Der Niagifteat.

(©] fu ndene Sadyen.
él g mit Steinen, gefunden den 6, April .

Der NMagifteat.
.@:clbmd) erfaube i) miv die ergebenfte Anzeige zu
madyert, 0 ;; m‘m
ubled : Magayin
jest wieber eine bedeutende 'liudtvabi modern und folid
gearbeiteter Mreubles davbieter. Jugleid) wiederhole idh
die Verfidherung, daf fets mein Bemihen dabin. gerichtes
war, Bei Anfertigung durch gefdyickre Avbeiter und BVer-
wendung ausgetrocEneter Holyer, dem angemefien . i
wiglichft billigften Preife zu frellen.
é‘otﬂc,
Befizer dog Meubles - Magazing:
Halle, grofe Mavkerfivafe Nv. 456,
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Hagelfhaden=Verfidherung.

Eie bas laufende Sahe wibernehmen toiv toieder
Berficherungen gegen Hagelfchaden fiir die newe Hagels
Affecuranys Gefellfdaft in Devlin, und find
die bdaju néthigen Formulare a 2 Sgr, und Saatvegifier
a 1 Sgr. bei uns zu haben,

Halle, den 25. Mdry 1841,
A, W0. Baenitfon & Sobr,

“®en 15. diefes Monats und den folgenden Tagen
follen auf bem Dauplage der hiefigen Strafanftale, jedess
mal BVormittags von 9 bis 12 Uhr, eine Parthie Daus
und Rifholy, Bohlen und Bretter und Schraubenbol:
3en meiftbietend gegen gleich baare Jahlung verfauft we
ben. Der Bau: Conducteur S pott,

Ausfchnitts und Niodewaaren > Yuction,
Beftehend in feidenen TWaaren, &cdyten Sammeten, Balls
und Gefelifdhafigtleidern, Musselin de laine, gedrud
ton franydfifchen Muffelinen, SJaconets, Jisen unbd Klefs
derfattunen, -engl. Leinen, weifen, geffickrernt und Hros
dyivten Kleiters, Kragen und Haubenftoffen, glatten uwnd
gemufterten  ©pigengrand, Tillftreifen, Gaze Iris,
Grepe und feitenen Flor, Sammemandyefier, Gardinen
frangen und WReubleszengen, ferner gewivkten und gv
druckten wollener, feidenen und halbfeidenen Umfdylage:
tidhern, wollenen, feidenen und Flov - Shawls, Kuipfs
tiichern in, Seide und Flor, Cravattentiichern, Damen’
Gravatten, Flor: und Blondens Schleiern, twollenen und
Banmwollenen Schivzen u. dgl. m., follen

nidyfien Montag den 19, b M.
Nachmittags 2 Uhr und folgende Tage
in dem am grofen Derlin Nr. 433 belegenen Haufe it
Hintergebdute parterre meiftbictend gegen baare 3ah:
Tung in Courant verfanft werden.
Halle, den 10, April 1841,
A W. Ropler.

Gtwas RKartoffelacter it abzulaffen, Idpferplan
N, 1672,
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Befanntmaeadungen, 499

Mittwod) ben 14. April Nachmittag 2 Uhr foll in dee
Rathhausdgafle Nr. 247 eine Pavthie Nuk - und Brenne
holy, Genfter, Stangen, Dadyfpane, Hoblziege!, Schins
deln, ein eichener Wafjerfaften mit ifen befdhlagen u,
dgl. mehr, meiftbictend gegen gleid) baare Sahlung yews
fauft mwerden. Wittwe Niller,

In meinem _Haufe, Moristicdhhof Nr. 609, if
pie Vavterre - Wohnung, beftehend aud mebroren Stue
ben, KRammetn, Kide, Speifefammer, Keller, nebft
Mitgebrandy ded MWafdyhaufes und TrocFenbobdens, i
vermiethen und fann ju Johannid beyogen werden,

Verty., Prediger Hdnert,

Weein in Holicben belegenes Haus ift Berdnderungds
falber aus freier Hand billig su verfaufen.

Yiotin Rorting, Sduhmadermeifer.
Leippiger Strafe Nr, 287,

Qrdentliche IMavchen mit guten Attefien ESnnen ein
gutes Unterfommen finden. aheres bei Gefindevermies
therin sy ense, Stadtfleifchergafie Ne. 139.

Maaff - Stdde

file bie geehreon Herren Baumeifter und Bauconducteure
von fdywarzem Ehenholy und andern belicbigen Hilzern
verfertige fchdn und billig G A.Pfaufd.
o Alter Marke Nr. 493,

Lange fchone Tabatspfeifen a Stick 4 big 10 Sgr.
fichen einem geehrten Publifum in gefdlliger Ausroahl
bereit. Denn

prompte Bedienung und billige Preife

it und bleibe ftetd meine Handlungdweife.

G. A Pfautfdn

Seraudperten NRbeinlachs, matinicten Sifz

berlachs, Lineburger Neunaugen bei
. U. Perntce.

Alte Kieidbunggfiticke Fauft um bhochficn Preis
Drechsler, Rannifdye Strafe im Safthof jur goldes
fen Rofe gmei Treppen hodh.




500 BePonntmacdungen,

Eroffnung der Nieiecfchen Badeanialt.
Die diegjahrige Saifon obiger Anftalt nimmt in allen
fedbern Nidancen am 1, Mai ihren Anfang, und twird
nur nody darvauf aufmertfam gemacht, dag bie geehrien
Befucher derfelben etwanige Vefchtverden in. ein dafelbf
niedergelegtes Vudh gefalligft eintragen mogen.
Halle, im April 1841,
In Adminifteation.
Verwittwete Magifier YO olf.
Borftadt Glaudha Tr. 1786,
Schulfache. Diejenigen geehrten Eleern, tweldye
gefonnen find diefe Oftern ihre jungen Sohne und Tiodter
meiner Elementarfchule anzuvertrauen, erfuche idy ergy
benft, mir diefelben Big gum 19. April c. Wormistags jus
gufibren. Sdhonleben,
Sreudenplon Mr,' 643,
Ginem geehreen ins und auswartigen Publiturm
3eige ich hievmit evgebenft an, daf ich meine friber inne
gehabte Wohnung, Sdgerplas N, 1086, verlaffen und
in bad von mir gefaufte Haus, "gelegen jtoifchen bee
Sdiffer - und hohen Bricfe, genannt Safthof zur Stadt
Céln, gegogen bin. Bugleich verbinde idy. Die Aneise
daf id) neben dem Vetriebe meines Gewerbes nody eine
RNuskholy - Handlung etablirt habe, und hoffe mid) oud
fiir Diefes Gefchaf mit glitigen Auftvdgen beehre u feheth
da mein eifrigftes Deftreben ftets fein wird, diefelben
auf bas reelljte su bedienen.
Halle, den 8, April 1841,
St. Drauver jun., Jimmermeifter.
Bon jerst an iff immermwdhrend qutes billiges Serfiens
und Guttermehl ju Gefommen am Firfenthal bei
§ebling.
@in armer Lehriunge hat cinen grimen BDeutel mid
einigen Thalern Geld, bdag {hm nidjt angelhdet, in D
grofen Wlrichsftrage heute verforen. v bittet den ehrs
tichen§inder flebentlich um Abgabe defjelben n Der Grped:
deg Wochenblates.  Halle, den 12, April 1841,

Ha



	Hallisches patriotisches Wochenblatt. 1799-1855
	1841
	04
	13
	13.4.1841 (No. 15)
	Schneeglöckchen. Arthur Lutze.
	[Gedicht]

	Chronik der Stadt Halle.
	1. Schulsachen.
	Seite 494

	2. Armensachen.
	Seite 495

	3. Garnison-Einquartierung
	Seite 495


	Bekanntmachungen.
	Seite 496
	Seite 497
	Seite 498
	Seite 499
	Seite 500







